
Kirchenbasar  -  e in Treffpunkt 
a l ler  Generat ionen

Traditionsreich und vielfältig

Der traditionsreiche Basar rückt zusehends 
näher. Die Vorbereitungen des Teams laufen 
auf Hochtouren. An der vergangenen Sitzung 
wurden Abläufe besprochen, welche neu de-
finiert und effizienter umgesetzt werden. 
Das Kasperlitheater, mit welchem Katharina 
Limberger  Gross und Klein begeistert hatte, 
wird ab diesem Basar ersetzt durch die 
«Gschechteziit».
Das Basarteam und die Kirchepflege danken 
Katharina Limberger von ganzem Herzen für 
ihre grossartige Freiwilligenarbeit beim Ba-
sar. Angefangen im ����-���� mit der Be-
treuung des Bücherstandes, danach die Mär-
listunde, ����-���� und die letzten beiden 
Jahre die Kasperlivorführungen zusammen 
mit ihrem Partner.
Wie jedes Jahr werden Artikel angeboten, 
welche sich bewährt haben. Aber freuen Sie 
sich auch auf viele neue Kreationen!

Dank Ihrer Teilnahme am Basar und Ihren 
Spenden wird das Projekt der Mission �� 
«Ernährungssouveränität in den Anden» un-
terstützt. Familien können mit Hilfe von lo-
kalem Saatgut, eigens produziertem Biodün-
ger sowie kleinen Gewächshäusern neue 
nachhaltige Ernährungssysteme schaffen.
B. Dudli

Samstag, ��. November
�.�� - ��.�� Uhr, Arche
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Sara Solvia, Leiterin Tagesstrukturen
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